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Der Ortsvorsteher 
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Bergstraße 57
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Sprechstunde: Donnerstags 18.30-20.00 Uhr
Ortsvorsteherbüro; ehemalige Schule
(außer in den Ferien)

Liebe Dörsdorferinnen und Dörsdorfer,
Die Arbeiten am Multifunktionsgebäude gingen Dank der tatkräftigen Hilfe vieler Helfer und 
besonders der Vereine schnell voran. Mittlerweile haben wir fast  800  Arbeitsstunden er-
bracht.  Ohne Eigenleistung wäre eine Finanzierung des Gebäudes nicht möglich gewesen. 
Die  Zuschüsse, die bis zu 45 Prozent aus EU-Töpfen und aus Mitteln des Wirtschaftministe-
riums stammen, sind zweckgebunden. Das heißt wir können dieses Geld nur für diese Maß-
nahme verwenden.  Der Rest  wird durch die  Stadt Lebach finanziert.  Der Ortsrat  hat sich 
schon frühzeitig dafür ausgesprochen,  Guido Mattes die Bauleitung zu übertragen. Ferner hat 
Otmar Graf die Helfer eingeteilt.  Der Baufortschritt kann sich sehen lassen, es wurde mit viel 
Sachverstand an diesem Gebäude gearbeitet.  Erfreulich ist auch, dass viele Jugendliche mit-
arbeiten. Ich möchte mich bei allen Helfern - die übrigens zwischen 16 und 80 Jahre alt sind- 
und  bei den Vereinen,  sowie der "IG Mänzeborre" bedanken
Übrigens:  Der  Name „Multifunktionsgebäude“  ist  nur  ein  Arbeitstitel,  unsere  Schulkinder 
wurden  gebeten, Namensvorschläge zu unterbreiten. 

Wenn solche Projekte angegangen werden, beschleicht einen immer wieder die Angst, hof-
fentlich wird nichts  kaputt gemacht. Deshalb mein Appell an alle, sich im Bedarfsfall einzu-
mischen und Vandalismus nicht aufkommen zu lassen.
Gemeinsam geht es schließlich besser!  

Dank den Spendern
Das Lebensmittelgeschäft Petra und Leo Schulz und Helferteam spendete den Reinerlös Ihres 
Oktoberfestes  von 500  Euro für Anschaffung von Gerätschaften am Multifunktionsgebäude. 
Die Spende wird zum Kauf von Mobiliar verwandt. Vorschläge zur Anschaffung einer moder-
nen hygienischen Wickelkommode werden geprüft.
Die Levo-Bank hat für die Erweiterung des Waldlehrpfades einen Betrag i. H. von 200 Euro 
gespendet.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Dörsdorfer Betrieben, die uns in diesem Jahr logis-
tisch sowie finanziell unterstützt haben.
Der Erlös des Christbaumfestes der Feuerwehr wird für die weitere Gestaltung unseres Wald-
lehrpfades sowie für die Unterstützung von ukrainischen Waisenhäusern verwand.



Partnergemeinde Dörsdorf/Taunus
Ein großer Erfolg war die 40 Jahr Feier der Partnerschaft zwischen Dörsdorf/Taunus und un-
serem Dorf. Die Vereine, die Arbeitsgemeinschaft Kultur und Soziales sowie der gastgebende 
Gesangverein haben sich bei der Programmgestaltung sehr viel Mühe gegeben. Die Partnerge-
meinde hat uns 100 Euro für die Anpflanzung eines Baumes im Bereich des Multifunktions-
gebäudes geschenkt. Wir sollten diese Partnerschaft auch weiterhin pflegen und weiter aus-
bauen.
Arnold-Naumann-Stiftung
Anträge auf Förderung der Ausbildung des 3. Kindes können weiterhin bei   Margret Emanu-
el,  Christoph Neis oder mir gestellt werden.  Bisher wurde an 4 Elternpaare das Startgeld  i. 
H. von 1000 Euro ausgezahlt. Im nächsten Jahr wird nach dem jetzigen Stand an 1 Elternpaar 
das Startgeld und an 2 Auszubildenden eine Unterstützung gezahlt.
Ferner beabsichtigt die Stiftung, im nächsten Jahr eine eintägige  Bildungsfahrt  für alle Ju-
gendlichen und Heranwachsenden aus Dördorf zwischen 14 und 20 Jahren anzubieten und 
komplett zu finanzieren. Bekanntlich dürfen die  Gelder der Stiftung nur für Bildungszwecke 
ausgegeben werden. Neben dem Dorfcamp für unsere Kinder wollen wir somit einen sinnvol-
len Ferientag mit Bildungsangebot für unsere Jugendlichen anbieten.
Verkehr
Auf  Beschluss des Ortsrates wurde die 30er Zone (07.00 Uhr-14.00 Uhr) in der "oberen 
Scheuernstraße"   durch  das Entfernen des Schildes "50" beim  Anwesen Armin Beck erwei-
tert.  Vorher wurde die Geschwindigkeitsbeschränkung gerade einmal für 180 Meter aufgeho-
ben. Eine durchgehende Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 in der Schulzeit zwischen dem 
Haltestelle „Gerstenfeld“  und der Kreuzung ist mehr als sinnvoll und bietet etwas mehr Si-
cherheit für unsere Schulkinder.
Waldlehrpfad
Die maroden Bänke im Bereich des "Berg Kopps" werden im nächsten Jahre durch neue er-
setzt. An der neu angelegten Streuobstwiese wird eine Schautafel , die heimischen Streuobst-
wiese erklärt,  errichtet.   Ferner wurden  durch einen Zuschuss der Stadt Lebach 3 weitere 
Bäume gepflanzt.
Weiterhin wurde auf Beschluss des Ortsrates  der Bereich der Starz in den Rundwanderweg 
"Rund um Dörsdorf" aufgenommen. Die Beschilderung wird erfolgen.

Unserem ehemaligen Pastor Hans Joachim Bender wünsche ich für die Zukunft bessere Ge-
sundheit und Gottes Segen. Vielen Dank für die seelsorgerische  Arbeit!
Dechant Franz Rudolf Müller, der am 4. Dezember offiziell in Dörsdorf eingeführt wurde, 
wünsche ich ebenfalls alles Gute und eine glückliche Hand bei seinem sehr großen seelsorge-
rischen Aufgabenbereich. Ich denke, wir werden unseren neuen Pastor tatkräftig unterstützen.
Liebe Dörsdorferinnen und Dörsdorfer,
viele Dinge haben wir in diesem Jahr auf den Weg gebracht, anderes  
kann erst wegen der knappen Kassen bei den Kommunen nur in einem  
längeren Zeitraum verwirklicht werden.  Ich bitte dafür um Verständnis.  
Ich möchte mich bei Ihnen Allen für die gute Zusammenarbeit in diesem  
Jahr recht herzlich bedanken. Bedanken möchte ich mich auch bei der  
Kirchengemeinde sowie den Vereinen die mich  unterstützt haben.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen der Ortsratsmit-
glieder ein schönes und friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches  
Jahr 2011.

Ihr Armin Caspar




